
24. November 2024

Schwere Sachbeschädigung in
Hermagor: 30 Schneestangen

verschwunden
Die Polizei Hermagor sucht Hinweise zu einem Vorfall

schwerer Sachbeschädigung, bei dem 30 Schneestangen
abgerissen wurden. Zeugen werden gebeten, sich zu

melden.

Im Bezirk Hermagor hat ein Vorfall schwerer Sachbeschädigung
für Aufsehen gesorgt. Zwischen dem 24. November 2024, 0:30
Uhr und 4 Uhr morgens, wurden auf der Radniger
Gemeindestraße, die zwischen den Ortschaften Radnig und Kraß
verläuft, rund 30 Schneestangen abgerissen. Dieser mutwillige
Akt erstreckte sich über eine Strecke von etwa 1,5 Kilometern
und führte zu einer unbestimmten Schadenshöhe.

Die Polizei erhofft sich nun Hinweise aus der Bevölkerung.
Unbekannte Täter haben die Schneestangen abgerissen und
teilweise neben der Straße oder über die angrenzende Böschung
geworfen. Diese Art von Zerstörung ist nicht nur ärgerlich,



sondern könnte auch potenzielle Gefahren für andere
Verkehrsteilnehmer darstellen.

Polizei sucht Zeugen

Die ermittelnden Beamten der Polizeiinspektion Hermagor rufen
jeden auf, der Informationen zu dem Vorfall hat, sich zu melden.
Vielleicht haben Passanten, Anwohner oder Autofahrer in der
besagten Nacht etwas Seltsames bemerkt, das zur Aufklärung
beitragen könnte.

In Zeiten, in denen Vandalismus immer häufiger zu beobachten
ist, ist es wichtig, solche Taten zu melden und vorzubeugen. Der
Vorfall hebt die Bedeutung der Zusammenarbeit zwischen
Polizei und Öffentlichkeit hervor, um solche Vergehen zu
verhindern und die Sicherheit in der Gemeinde zu
gewährleisten. Die Polizei Hermagor hat die Ermittlungen
übernommen und nimmt Tipps und Hinweise unter der
Telefonnummer der PI Hermagor entgegen.

Ein solcher Vorfall bringt nicht nur die Anwohner in Aufregung,
sondern zeigt auch, wie verletzlich unsere Infrastruktur
gegenüber mutwilliger Zerstörung ist. Gerüchte über die
Hintergründe des Vandalismus machen sofort die Runde, aber
bislang gibt es keine konkreten Hinweise auf die Täter. Die
Situation bleibt angespannt, während die Ermittler ihre Arbeit
fortsetzen.

Bleibt abzuwarten, welche Informationen aus der Bevölkerung
eingehen, und ob diese zur Aufklärung dieses Vorfalls führen
können. Es wird betont, dass jeder Hinweis, egal wie klein er
auch erscheinen mag, von Bedeutung sein könnte und zur
Aufklärung des Falles beitragen kann. Die Polizei ist gespannt
auf mögliche Zeugen, die den entscheidenden Hinweis geben
könnten.

Der Vorfall hat die Aufmerksamkeit der Polizei auf sich gezogen,
da solche Vandalenakte mit erheblichen Kosten verbunden sind,



sowohl für die Wiederherstellung der beschädigten Infrastruktur
als auch für die Erhöhung der Sicherheitsmaßnahmen in der
Region. In diesen Zeiten von begrenzten Budgets ist jede Form
von schädlichem Verhalten eine zusätzliche Belastung für die
öffentlichen Kassen.

Für weitere Informationen und eventuelle Hinweise wird auf die
Polizei Hermagor verwiesen, die die Ermittlungen leitet und um
Mithilfe aus der Bevölkerung bitten.

Die Situation hat auch die Anwohner alarmiert. Es bleibt zu
hoffen, dass der Vorfall nicht in Vergessenheit gerät und die
Täter zur Rechenschaft gezogen werden können. Inzwischen ist
es an der Zeit, wachsam zu sein und die Augen nach
potenziellen Hinweisen offen zu halten.

Details

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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